
Babenhausen
Fuggermuseum imSchloss
87727 Babenhausen
Telefon 08333/9209-26 oder -27
(Anmeldung von Gruppen)
www.fugger.de
Geöffnet: 1. April bis 1. November
täglich (außer Montag) von 10 bis
12 und von 14 bis 17 Uhr, Sonntag
von 10 bis 12 und von 13 bis 18
Uhr. Historische Sammlung zur
600-jährigen Familiengeschichte
des Hauses Fugger: Urkunden,
Gemälde, Münzen undMedaillen,
Ahnensaal und wertvolle Möbel.

Bad Wörishofen
Sebastian-Kneipp-Museum
im Dominikanerinnenkloster
Klosterhof 1, Eingang Schulstraße
86825 BadWörishofen
Telefon 08247/395613
www.kneippmuseum.de
kneippmuseum@bad-
woerishofen.de
Geöffnet: 1. Februar bis
15. November: Di. bis So.
15 bis 18 Uhr, Mi. 10 bis 13 Uhr
und 15 bis 18 Uhr
26. Dezember bis 6. Januar:
Di. bis So. 15 bis 17 Uhr,
Mi. 10 bis 13 Uhr, 15 bis 17 Uhr
Montag Ruhetag
Dokumentation über das Leben
undWirken von Sebastian Kneipp
und die Entwicklung des Kurortes.

Fliegermuseum
BadWörishofen e.V.
Kemptner Straße 1
86825 BadWörishofen
Geöffnet: jeden ersten Samstag
imMonat 14 bis 18 Uhr
Jeden dritten Donnerstag im
Monat 19 bis 22 Uhr
www.fliegermuseum-
badwoerishofen.de

Benningen
Riedmuseum
Riedkapelle 2
87734 Benningen
Telefon 08331/86358
(Anmeldung für Führungen)
www.benninger-ried.de
Geöffnet: 1. April bis Mitte
Oktober, Samstag, Sonntag und
an Feiertagen, 14 bis 18 Uhr
Das Naturkundemuseum im
ehem.Mesnerhaus zeigt die Ent-
stehung sowie die Tier- und Pflan-
zenwelt des Benninger Riedes.

Buxheim
Deutsches Kartausen-
Museum
in der ehem. Reichskartause
87740 Buxheim
Telefon 08331/61804
www.kartause-buxheim.de
Geöffnet: 1. April bis 31. Oktober,
täglich von 10 bis 17, jeden Sonn-
tag, 14 Uhr Gästeführung,
November bis März geschlossen.
Gruppenführungen n. V. möglich
Weltberühmtes Chorgestühl in
der Klosterkirche und Kartausen-
Museum.

Dirlewang
Heimatdienst Dirlewang
Tavernenstraße 4
87742 Dirlewang
Telefon 08267/1567 (Josef Seeger)
www.heimatdienst-dirlewang.de
Geöffnet: Jeweils am 1. Sonntag
imMonat von 14 bis 16 Uhr,
sonst nach Vereinbarung
BürgerlicheWohnkultur, Zeugnisse
religiösen Volksglauben, Vor- und
Frühgeschichte.

Eggisried
Erich-Schickling-Stiftung
Malerei, Glasfenster, Architektur,
Parkanlage, Konzerte und Lesungen
Eggisried 29½
87724 Ottobeuren
Telefon 08332/936424
www.schickling-stiftung.de
Geöffnet: April bis Oktober,
jeden Sonntag um 15 Uhr mit
Führung und nach Vereinbarung.

Erkheim/Daxberg
1. Allgäu-Schwäbisches
Dorfschulmuseum
Ortsstraße 17
87746 Erkheim/Daxberg
Telefon 08336/7760 oder 7324
www.erkheim.de
Geöffnet: VonMärz bis Oktober
an Sonn- und Feiertagen von 14 –
17 Uhr, Gruppen und Schulklassen
nach Vereinbarung.
Hier wird die Erinnerung an die
Zeit der dörflichen Zwergschulen
wieder lebendig.

Fellheim
Ehemalige Synagoge
Memminger Straße 17
87748 Fellheim
Telefon 08335/987333
Foerderkreis-synagoge-fellheim@
arcor.de

Illerbeuren
Schwäbisches
Bauernhofmuseum
Museumsstraße 8
87758 Kronburg-Illerbeuren
Telefon 08394/1455
www.bauernhofmuseum.de
Geöffnet: 1. bis 31. März und
16. Oktober bis 30. November, von
10 bis 16 Uhr, 1. April bis
15. Oktober, von 9 bis 18 Uhr.
Montags (außer an Feiertagen)
sowie Karfreitag, Heiligabend und
Silvester geschlossen.
Erstes Freilichtmuseum
Süddeutschlands, 30 einge-
richtete Gebäude, thematische
Ausstellungen, Kulturlandschaft,
Biergärten, Hafnerei, Bauerngär-
ten, alte Haustierrassen, große
Abteilung „Landtechnik“, Führun-
gen undmuseumspädagogische
Angebote.

Katzbrui
Mühlenmuseum
Katzbrui 7
87742 Apfeltrach-Köngetried
Telefon 08269/575
www.katzbrui-muehle.de
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Ab Mittwoch, 18. Oktober, 19 Uhr, Füssen

Veranstaltungen zu „So ein Lech“
Im Rahmen der Sonderausstel-

lung „So ein Lech“ imMuseum der
Stadt Füssen finden verschiedene
Veranstaltungen statt. Ein Aus-

Ab Samstag, 21. Oktober

Gleichbleibend anders in
der Galerie Seidenlicht

Bad Grönenbach. In der Gale-
rie Seidenlicht sind ab 21.Oktober
unter dem Titel „Gleichbleibend
anders“ Aquarelle und Gemälde
der Ulmer Künstlerin Sonja Hat-
zelmann zu sehen.

Die ständige Erneuerung in
zahlreichen Ausstellungen ist die
Konstante in der Galeriearbeit
so wie in den Arbeiten von Sonja
Hatzelmann. Sie bewegt sich da-
bei weg vom Gegenständlichen
und hin zur reduzierten Abstrak-
tion. Nur ab und zu kommen kon-
krete Details ins Bild, die sich aus
der Struktur heraus ergeben und
explizit dargestellt werden.

Die Ausstellung wird am 21.Ok-
tober um 11 Uhr mit einer Ver-
nissage eröffnet und ist voraus-
sichtlich bis zum 18. November zu
sehen.

Öffnungszeiten: Dienstag bis
Freitag, 10 bis 18 Uhr, Samstag,
10 bis 14 Uhr.

www.seidenlicht.de

Ein Werk der Ulmer Künstlerin Sonja
Hatzelmann. Foto: oh

15. bis 19. November, ab 10 Uhr

Sonntagsmaler
zeigen ihre Werke

Memmingen. Mit Kreativität
und üppiger Farbenkraft bringen
die Memminger Sonntagsmaler
ihre Werke zur Schau. Zu sehen
von 15. bis 19. November, täglich
von 10 bis 18 Uhr im Antonier-
Saal, Martin-Luther-Platz 1, Mem-
mingen. Die Vernissage ist am
Dienstag 14. November, um 19
Uhr. Sie wird musikalisch beglei-
tet von der „Berkheimer Salon-
Musik“. Der Eintritt ist frei.

Ein Werk namens „das Parfüm“.
Foto: oh

Samstag, 21. Oktober, bis Sontnag, 12. November, Wiggensbach

Fotofreunde zeigen ihre Werke
Die Fotofreunde Wiggensbach

präsentieren in ihrer Ausstellung
im Wiggensbacher Informations-
Zentrum Bilder zum Thema „Offe-
ne Blende“. Die Schau ist vom 21.
Oktober bis zum 12. November zu
sehen.

Einer der wichtigsten Faktoren
um ein Foto wunschgemäß zu ge-
stalten ist die Wahl der Blende.
Mit ihrer Hilfe kann man nicht nur
bestimmen, wie viel Licht auf den

Sensor fällt. Sie hat auch einen
großen Einfluss auf die Schärfen-
tiefe des Bildes.

Die Schärfentiefe bestimmt den
Bereich in einemMotiv, der scharf
zu sehen ist.

Die Öffnungszeiten: Montag bis
Freitag von 10 bis 12 Uhr sowie
Samstag, Sonntag und an Feier-
tagen von 10 bis 18 Uhr.

Weitere Informationen unter
www.fotofreunde-wiggensbach.de

Ein Foto von Elmar Suchy: Abendlicht

51.
Westallgäuer

Kunstausstellung
mit Rahmenprogramm

und Sonderschau

Die große
Jahresausstellung
aus der Region Allgäu,

Bodensee und Vorarlberg

21. 10. - 5. 11. 2017
in Lindenberg /Allgäu,
Löwensaal (Stadthalle)

Öffnungszeiten:
Montag - Samstag 15 -18 Uhr
Sonn- und Feiertag 10 -18 Uhr

51.

schnitt aus dem Programm:
• Mittwoch, 18. Oktober, 19

Uhr, Museum der Stadt Füssen,
Colloquium: „Ich war mehr als 250
mal in Wien und bei 40 mal in Bu-
dapest.“ Vortrag von Prof. Dr. Karl
Filser, Universität Augsburg

• Samstag, 21. Oktober, 13 bis
17 Uhr, Treffpunkt: Parkplatz Wal-
derlebniszentrum Füssen-Ziegel-
wies. Der Lech an der Grenze – ein
Spiegelbild unserer Gesellschaf –
Exkursion mit Peter Nasemann,
Deutscher Alpenverein, Sektion
Füssen.

• Mittwoch, 25. Oktober, 19
Uhr, Museum der Stadt Füssen,
Colloquium: Der Forggensee – ei-
ne versunkene Heimat (Film von
Gunter Bernich).

• Donnerstag, 2. November, 19
Uhr, Museum der Stadt Füssen,
Colloquium: Der Handelsweg
nach Italien und die Rottflößerei
(Vortrag von Helmut Schmidbau-
er, Kreisheimatpfleger für Weil-
heim-Schongau)

• Sonntag, 5. November, 15
Uhr, Museum der Stadt Füssen,
Colloquium: Der Lech – ein Zen-
trum der biologischen Vielfalt in
Bayern, Vortrag von Dr. Eberhard
Pfeuffer, Naturwissenschaftlicher
Verein Schwaben.

Weitere Infos unter
www.museum.fuessen.de
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